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Berlin 8 Juni Kaiſer Wilhelm unternahm heute früh
einen Spazierritt in die Umgebung Potsdams und hörte dann
den Vortrag des Chefs des Civilkabinets ſowie daran anſchließend
die Vorträge der Marinereſſorts Nachmittags Uhr fuhr
der Kaiſer bei dem Reichskanzler Fürſten Hohenlohe vor und
blieb bei demſelben bis kurz vor 7 Uhr Dem Vernehmen nach
findet morgen abend im Neuen Palais aus Anlaß der Anweſen
heit des Kronprinzen von Jtalien des Kronprinzen von Däne
mark und des ägyptiſchen Prinzen Mehemet Ali eine größere

Denn V ſtändiger Seite wird d DODresden 8 Juni Von zuſtändiger Seite wird den Dr
Nachr zu der ihnen gebrachten Notiz über das Befinden
des Königs Albert mitgetheilt Se Majeſtät war allerdings
vor einiger Zeit m a iſt das Unwohlſein gegenwärtig
vollſtändig gehoben Se Majeſtät erfreut ſich nunmehr wiederum
des beſten Wohlbefindens und verbringt täglich mehrere Stunden
auf der Jagd in den ſibyllenorter Revieren Die Reiſe nach
England und der Aufenthalt in einem Seebade iſt aufgegeben
weil es für die Königin vortheilhafter erſcheint einen anderen
Kurort aufzuſuchen

Moskau 8 Juni Prinz Heinrich von Preußen wird
heute nachmittag von hier abreiſen

Sitzung des Reichstages
Berlin 8 Juni Der Reichstag hat heute zunächſt den

Handelsvertrag mit Japan in zweiter Leſung angenommen Der
Vertrag wurde in Einzelheiten bemängelt jedoch von keiner
Seite verworfen Selbſt der Abg Graf Kanitz konſ der vom
allgemeinen agrariſchen Standpunkt Bedenken gegen ihn vor
brachte ſcheint für ihn geſtimmt zu haben Die Erklärungen des
Staatsſekretärs Frhr v Marſchall zerſtreuten jeden Zweifel
daran daß das Abkommen Deutſchland in ſeinen Handels
beziehungen genau alle die Begünſtigungen zugeſteht die Eng
land durch ſeinen Vertrag mit dem aſiatiſchen Lande erlangt hat
Die Zölle die ſich Japan ausbedingt ſind bekanntlich Werth
zölle Auf eine Anfrage wie die Berechnung des Werthes ſich
geſtalten werde theilte die Regierung mit daß nach den ge
pflogenen Beſprechungen der in die Faktura eingetragene
Engrospreis als der Werth der Waare zu gelten habe Be
züglich der vom Abgeordneten Münch Ferber aufge
worfenen Frage des Patent und Muſterſchutzes in Japan
gab Herr v Marſchall die Erklärung ab die Regierung
dringe daranf daß Japan ein Separatabkommen über dieſen
Punkt mit Deutſchland treffe Da das deutſche gewerbliche
Eigenthum dort zur Zeit gar keinen Schutz genießt ſo wird jede
Veränderung eine Beſſerung ſein Den zweiten Gegenſtand der
Tagesordnung bildete die dritte Berathung der Novelle zur
Gewerbeordnung Die Generaldebatte geſtaltete ſich zu
einer ſehr intereſſanten Abg Baſſermann natlib hob
nachdrücklich die ſchweren Bedenken gegen das Verbot des
Detailreiſens wie es in zweiter Leſung beſchloſſen wurde
namentlich auch unter dem Geſichtspunkte der Jntereſſen des
kleineren Gewerbetreibenden hervor und befürwortete namens
eines Theils ſeiner Freunde wenigſtens die Vertagung der Ent
ſcheidung über dieſen Punkt Abg Fiſchbeck fr Vp ſprach
ſich in ähnlichem Sinne aus er erlangte die volle Aufmerkſam
keit des Hauſes als er die Blättermeldung beſtätigte der Reichs
kanzler habe geäußert es ſei unbegreiflich wie man ſolche Vor
ſchläge wie die über das Detailreiſen habe machen können Man
kann ſich die Spannung des Hauſes vorſtellen als nach einer die
Beſchlüſſe 2 Leſung vertheidigenden Rede der Abg Schädl er
der Abg Prinz zu Hohenloh Schillingsfürſt b k der Sohn
des Reichskanzlers das Wort ergriff Es geſchah dies keines
wegs um Herrn Fiſchbeck zu desavuiren der Redner führte
vielmehr ebenſo wie der Abg Baſſermann gethan den Gedanken
aus den Herren ſei vor den eigenen Beſchlüſſen angſt gewor
den, und bezeichnete als jedenfalls unannehmbar den von uns
kürzlich eingehend erörterten Antrag Hitze Stumm der das
Detailreiſen nur nach vorhergängiger ausdrücklicher Aufforde
rung geſtatten will Unter dem Beifall der Linken verurtheilte
Prinz Hohenlohe ſodann die Gewöhnung unausgeſetzt an der
Gewerbeordnung zu nörgeln und ihr an allen Uebeln Schuld
zu geben Es ſei ein krankhaftes Beſtreben den Staat dort in die
wirthſchaftliche Bewegungsfreiheit eingreifen zu laſſen wo dies
nicht unbedingt nöthig ſei Staatsſekretär v Bötticher ant
wortete indem er weitere Ermittelungen als überflüſſig ablehnte
Die Schädigung einer Reihe von Gewerben durch das Detail
reiſen ſtehe feſt Der Vicepräſident des preußiſchen Staats
miniſteriums hatte zwar vorausgeſchickt daß der Urheber der
Vorlage eigentlich der Reichstag ſei der ſie wiederholt verlangt
habe aber der Eindruck einer Disharmonie ließ ſich nicht ab
wehren Die Debatte die durch die beiden letzterwähnten Red
ner zweifellos ein größeres politiſches Jntereſſe gewonnen hat
wird morgen fortgeſetzt
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Vom Bürgerlichen Geſetzbuch
Die Verſtändigung über das Bürgerliche Geſetzbuch iſt

geſichert nachdem es in der geſtrigen Sitzung der Kom
miſſion bezüglich der Beſtimmungen über die Rechtsfähigkeit
der Vereine und über die obligatoriſche Civilehe zu einem
Kompromiß gekom nen iſt Jn erſterer Beziehung haben die
Beſchlüſſe der Kommiſſion im weſentlichen die Vorlage der
2 JuriſtenKommiſſion welche den Entwurf feſtgeſetzt hat
wiederhergeſtellt und aus den Verſchlechterungen welche derBundesraih an der Vorlage vorgenommen bis die Er

mächtigung des Einſpruches der Verwaltungsbehörden gegen
die Rechtsfähigkeit von unterrichtlichen und Erziehungszwecken
dienenden Vereinen ausgemerzt Es bleibt alſo nur der Ein

ruch gegen politiſche ialpolitiſche und r Vereine zu
dieſer iſt der Verwaltungsrechtſprechung unter
obligatoriſche Civilehe anlangend hat dasſte 2
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Centrum ſich Fern die konſervativen Anträge erklärt es bleibt
alſo bei den Beſchlüſſen der erſten Leſung mit der Maßgabe
daß der betreffende Abſchnitt des Bürgerlichen Geſetzbuches
Von der Ehe die Ueberſchrift erhält Von der bürgerlichen

Ehe Die Abſtimmung über die Ciüvilehe findet heute
Dienstag ſtatt

Eine nene Rede des Großherzogs von Baden

Karlsruhe 8 Juni Der geſtrigen 25 jährigen Jubelfeter
des Militärvereins in Mühlburg wohnte der Großherzog bei
Derſelbe hielt wie die Karlsruher Zeitung meldet nach
Abnahme der Parade eine Anſprache Jn derſelben gedachte
er der großen Zeit vor 25 Jahren und hob die Tugenden
der Treue Hingebung Ausdauer und Tapferkeit hervor ohne
welche nicht nur die Erfolge vor 25 Jahren nicht zu denken
ſeien ſondern auch die in unſerer Geſchichte weiter zurück
liegenden Der Großherzog erinnerte an die Namen Friedrichs
des Großen Blücher s Gneiſenau s und anderer großer
Männer Das Ziel und den Gipfelpunkt, fuhr der Groß
herzog fort erreichte unſer großer Kaiſer Wilhelm I durch
ſeine Demuth und Hingebung ohne Gleichen an das hohe
Amt von dem er ganz erfüllt war Das diene den folgenden
Generationen zur Mahnung zu lernen denn es muß alles
gelernt ſein und es muß alles gelehrt ſein Meine Meinung
eht dahin Lehren Sie in dieſem Sinne in der Familie derSchule und der Gemeinde Ueberall müſſen Sie ſtreben daß

die Erinnerung an die Erfolge die Sie errungen wachbleibe
und daß unſere Nachkommen die Wege der Treue einſchlagen
um uns zu erhalten was mit ſo vielem Blut erkämpft iſt

Der Arefferzos ſchloß mit einem dreifachen Hoch guf Kaiſer
Wilhelm II

Verſchiedene Mittheilungen
Nach einer Entſcheidung des Kultusminiſters darf ein in

den Reichsdienſt eingetretener Studirender zur
weiteren Jinmatrikulation an einer Univerſität nicht zugelaſſen
werden Er darf den Vorleſungen nur als Gaſthörer beiwohnen
Die betr Entſcheidung iſt infolge des Geſuchs eines in den
Reichspoſtdienſt eingetretenen immatrikulirten Studenten der
Berliner Univerſität mit dem Hinweiſe ergangen daß dem Geſuche
nach den beſtehenden Verwaltungsgrundſätzen nicht Folge gegeben
werden könne

Jn einer Berechnung welche das kaiſerliche ſtatiſtiſche
Amt auf Grund der Erbebungen über die Verhältniſſe des
Handwerks aufgeſtellt hat beziffert es den Ausfall an Löhnen
welcher den Gewerbegehilfen infolge zu ſtarker Haltung
von Lehrlingen und der damit verbundenen unzureichenden
Ausbildung der letzteren angeblich erwächſt auf beträchtlich mehr
als 100 Mill M im Jahr Das iſt eine lehrreiche Ziffer

Helgoland 8 Juni Die geſtrige Probefahrt des bei
Blohm Voß in Hamburg erbauten Salondampfers
Prinzeſſin Heinrich nahm einen glänzenden Verlauf

An Bord befanden ſich 120 Gäſte der Ballin ſchen Rhederei
darunter Graf Walderſee Admiral Hollmann und General
lieutenant v Schleinitz Die Gäſte wurden durch den Gemeinde
vorſtand empfangen Sodann fand ein Feſteſſen im Konverſations
hauſe ſtatt wobei Graf Walderſee auf Helgoland und der
Kommandant von Helgoland Stubenrauch auf die Prinzeſſin
Heinrich toaſteten An dieſelbe wurde eine Depeſche geſandt
Abends fand ein großes Feuerwerk ſtatt Um 4 Uhr wurde die
Rückfahrt nach Hamburg angetreten

Kiel 8 Juni Der kommandirende Admiral Admiral von
Knorr iſt zur Jnſpizirung des erſten Geſchwaders hier eingetroffen und hat ſich heute Vormittag auf S M S Weißen

burg eingeſchifft Das Geſchwader welches aus S M SS
Weißenbule, Wörth und König Wilhelm beſteht iſt als

bald in See gegangen

Darmſtadt 8 Juni Die Zweite Kammer genehmigte
heute mit allen gegen zwei Stimmen den Staatsvertrag zwiſchen
Preußen und Heſſen betreffend den Bau einer Eiſenbahn
von Friedberg über Friedrichsdorf nach Homburg
Auf eine Anfrage des Grafen Oriola wegen einer Bahnlinſe
Frankfurt a M Stockheim erklärte der Finanzminiſter Weber
daß ſich dieſe Frage im Sinne der heſſiſchen Regierung mit der
Verſtaatlichung der Heſſiſchen Ludwigsbahn erledigen werde
u d7 darüber mit Preußen abgeſchloſſene Staatsvertrag in
Kraft trete
Mannheim 8 Juni Der Neuen Badiſchen Landeszeitung

zufolge wurde die Vereinigung Käferthal s mit
Mannheim in der heutigen Sitzung der zweiten Kammer
nach dem Antrage der Kommiſſion einſtimmig beſchloſſen

Marinengchrichten Laut telegraphiſcher Meldung an dasOberkommando der Marine iſt S M S Kaiſer SFtaggſchiff
der Kreuzerdiviſion Kommandant Kapitän zur See Zeye
Diviſionschef Kontreadmiral Hoffmann am 5 Juni in Chinchai
eingetroffen am 7 d M von dort in See gegangen und am
8 Juni in Shanghai angelangt S M S Condor,
Konimandant Korvetten Kapitän Follenius hat am 5 Juni
Sanſibar verlaſſen und eine Erholungsreiſe nach den Seychellen
angetreten S M S Arcona Kommandant Kapitän zur
See Sarnow beabſichtigt am 11 d M von Chemulpo nach Chefoo
in See zu gehen

S T

Ausland
RNußſiland

Der ruſſiſche Kaiſerhof und ſeine Gäſte beginnen nunmehr
die Krönungsſtadt Moskau zu verlaſſen Am Sonntag
abend 10 Uhr 11 Minuten ſind der Kaiſer und die Kaiſerin
in Begleitung des Großfürſten Sergei und der GroßfürſtinEliſabeth nach dem dem Großfürſten Sergei gehörigen Schloſſe

Jlinskoe abgereiſt wo ſie einige Tage zu verweilen gedenken
Ebenſo n am Sonntag abend 10 Uhr die Kaiſerin Mutter
die Großfürſten Michael Alexandrowitſch Alexis Alexandro
witſch Alexander Michailowitſch und die Großfürſtinnen Olga
Alexandrownag und Xenia Alexandrowng nach Petersburg ab
gereiſt wo ſie hereits eingetroffen ſind Am Montag ſind in

c r J 1896

Petersburg der engliſche und der Bot
ſchafter ſowie der griechiſche bevollmächtigte Miniſter ein
reſte Die Ankunft des Kaiſers nebſt Gefolge in Peters
urg wird für den 21 d erwartet

England
Das engliſche Unterhaus nahm am Montag in

zweiter Leſung die iriſche Bodengeſetznovelle an

Die ungariſchen Millenniums Feierlichkeiten
Aus Anlaß der feierlichen Reichstagsſitzung

und der Huldi gung der Mitglieder des Reichstages vor
dem Könige war am Montag Budapeſt auf das Feſtlichſte
geſchmückt Zu beiden Seiten der Straßen die der Zug mit
den Kroninſignien welche aus der Matthiaskirche nach
dem neuen Parlamentsgebäude gebracht wurden berührt waren
zahlreiche Tribünen errichtet das Militär zahlreiche Vereine
und Korporationen und die Schulkinder bildeten Spalier Jn
prunkvollem Zuge wurden die Jnſignien vormittags 10 Uhr
nach dem Parlamentsgebäude welches zugleich durch die
heutige feierliche Sitzung eingeweiht wurde übergeführt Vor
dem neuen Parlamentsgebäude hatten auf einer Tribüne das
aus Wien in Budgapeſt eingetroffene diplomatiſche Corps
zahlreiche hervorragende ausländiſche Gäſte die gemein
ſamen und die öſterreichiſchen Miniſter die Mitgliederdes öſterreichiſchen Parlaments und der öſterreichiſchen

Delegation Aufſtellung genommen Vor dem Parlaments
gebäude wurden die Kron Jnſignien aus dem Wagen
gehoben und in den Saal getragen die Kronhüter nahmen
neben der Krone Aufſtellung während die Präſidenten und
Schriftführer ſich auf ihre Plätze begaben Nachdem die
Erzherzoge und Erzherzoginnen welche zur Theilnahme an
der Feier erſchienen waren den Saal betreten hatten wurde
die Sitzung eröffnet Nach einer Rede des Vicepräſidenten
des Magnatenhauſes Grafen Tibor Karolyi verlas der
Schriftführer Anton Molinari das ſanktionirte Millen
niumsgeſetz welches mit großer Begeiſterung aufgenommen
wurde Hiermit hatte die Sitzung ihr Ende erreicht Die
Mitglieder des Herrſcherhauſes verließen lebhaft begrüßt den
Saal und begaben ſich ſofort nach der rn Nachdem
die Mitglieder des Reichstages eine kurze Ruhepauſe gehalten
ordnete ſich der Feſtzug wieder um ſich nach Ofen zur
Huldigung vor dem Könige zu begeben Vor dem könig
lichen Palaſte hatten ſich um 31/ Uhr nachmittags der
König und die Königin die Mitglieder des Herrſcher
hauſes und deren Gefolge im Salon der Königin
verſammelt Nachdem dem König Meldung erſtattet war daß
alles bereit ſei begaken die Majeſtäten die Mitglieder des
Herrſcherhauſes und die Gefolge ſich in feierlichem Zuge in
den großen Saal wo das diplomatiſche Corps die Miniſter
die Mitglieder des Reichstages und die hohen Würdenträger
bereits verſammelt waren Nachdem die Majeſtäten ſich auſ
dem Throne niedergelaſſen hatten trat der Präſident des Ab
geordnetenhauſes Deſider v Szilagyi vor um die Anſprache
an den König zu halten Redner brachte zunächſt die dankbare
Huldigung des Reichstages dar für die Sanktion des heute in
Kraft getretenen Geſetzes bat den König dieſe dankbare Hul
digung der Nation welche Krone und Verfaſſung niemals von
einander zu trennen vermochte gnädig anzunehmen und gab
unter Hinweis auf die Anweſenheit des Herrſcherpaares und
der Vertreter der fremden Regierungen ſowie unter Hinweis
auf die von den verbündeten und beſreundeten Staaten zu der
Jahrtauſendfeier dargebrachten Glückwünſche dem Empfinden
Ausdruck daß König und Nation ſtark ſeien wenn ſie
im Fühlen und Streben miteinander verſchmolzen ſind
Redner erinnerte ſodann an die auf der Gemeinſamkeit
des Herrſcherhauſes beruhende Verbindung mit Oeſter
reich dieſe zu erhalten ſei Aufgabe des Königs und der
Nation Die Geſtaltungen der Gegenwart zeigten daß die
Verbindung mit Oeſterreich heute ebenſo nothwendig ſei wie
jemals dieſe Verbindung ſei für beide Staaten eine Quelle
der Kraft und Sicherheit ſie ſei eine Bürgſchaft für eine er
folgreiche Vertheidigung und für die Geltendmachung großer
dauernder Jntereſſen welche die Segnungen des Friedens
ſichere und das wahre Gewicht in den internationalen Be
ziehungen verleihe Deshalb liege es im Jntereſſe beider
Staaten daß die Monarchie nicht nur ſtark und feſt ſei
ſondern daß ſie dieſe Ueberzeugung auch allerwärts erwecke
Mit Selbſtbewußtſein aber ohne Sanguinismus und Selbſt
überhebung e Redner überſchreiten wir die Grenzſcheide
die unſer Feſt zwiſchen Vergangenheit und Zukunft zieht Wir
werden auch fürderhin inmitten des Wettbewerbes der ge
bildeten Nationen fortſchreiten Jndem wir unſere Huldigung
in tiefſter Ehrfurcht darhringen wenden wir uns an Ew
Majeſtät mit der Bitte Möge Ew Majeſtät der Führer
unſerer Beſtrebungen ſein Jndbrünſtig flehen wir zur Vor
ſehung daß ſie Ew Majeſtät noch lange lange Jahre auf
dem Throne erhalte Es lebe der König

Nachdem die mächtig aufbrauſenden Eljenrufe verklungen
n erwiderte der König die Anſprache mit folgender

Meine Herren Magnaten und Abgeordnete Liebe Getreue
Mit Freuden begrüße Jch die hier verſammelten Magnaten
und Abgeordneten Meines geliebten Königreichs Ungarn und
indem Jch Jhre Huldigung mit Dank entgegennehme preiſe Jch
die göttliche Vorſehung welche es Mir vergönnie mit Meiner
geliebten ungariſchen Nation die Gedenkfeler aus Anlaß des
tauſendjährigen Beſtandes des ungariſchen Staates begehen zu
können Selten und erhaben iſt in der That e eine ſo
hiſtoriſch denkwürdige Zeitperiode abſchließendes Feſt und in
dem das ganze Land von dem Gefühle der großen Bedeutung
dieſer Feier durchdrungen iſt wollen wir vor allem mit Pietät
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unſerer Vorfahren gedenken deren Weisheit mit Gottes Hilfe
den bisherigen Beſtand dieſes Staates geſichert und wollen zu
eich Geſchichte die nützliche Lehre ſchöpfen daß
ieſes Land nur dann ſtark und blühend war wenn deſſen

Srhne treu ihrem Könige und die Religion hochhaltend
unter einander in brüderlicher Eintracht lebten daß es
jedoch Gefahren bedrohten wofern innere Zwietracht
eine Lebenskraft lähmte Aber auch dahin weiſt

uns die Geſchichte daß das Land dankbar jener Nachbarn und
Nationen gedenken möge die demſelben mit Bereitwilligkeit
hilfreich beiſtanden namentlich als es um die Befreiung von
der mehr als hundertjährigen Fremdherrſchaft kämpfte und daß
es auch jener Nachbarn gedenke mit denen es das wechſelnde
Geſchick ſowie die Welsheit unſerer Vorfahren verbunden hat
und mit denen vereint jene Monarchie gegründet wurde deren
Beſtand an dieſem Orte ſich in Europa als Nothwendigkeit
darſtellt welche ich von meinen Vorfahren ererbt und die
meinen Nachkommen unverletzt zu erhalten meine heilige Pflicht
und mein Wille iſt wie dies auch das eigene Jntereſſe der
beiden Staaten erfordert

Es iſt deshalb mein innigſter Wunſch daß das Gefühl für
dieſen Verband nicht nur nicht erſchüttert werde ſondern daß
es ſtets unverletzt fortbeſtehe daß dieſe Empfindung ſowie die
Sympathie der Angehörigen beider Staaten der Monarchie
eine gegenſeitige ſei und gegenſeitig zugleich das Bewußtſein
daß aus dieſer Zuſammengehörigkeit nicht nur Rechte ſondern
auch Pflichten für beide Theile erwachſen wie dies ſowohl
die pragmatiſche Sanktion als auch die infolge der
ſelben geſchaffene gegenwärtige ſtaatsrechtliche Grund
lage weiſe anordnet auf welcher Grundlage die ganze
Monarchie und namentlich mein geliebtes Königreich Ungarn
in ſo erfreulicher Weiſe ſich entwickelte und aufblühte ohne
daß dadurch die unverbrüchlich feſtzuhaltende Einheit des
ungariſchen Staates und der ungariſchen politiſchen Nation
und die Entwicklung der verſchiedenen Nationen bei Wahrung
der ſtaatlichen Einheit und Achtung der Geſetze ſowie das
durch die Geſchichte und die Geſetze geheiligte Verhältniß
gefährdet wurde welches Ungarn mit ſeinen Nebenländern
unter Aufrechterhaltung der eigenen autonomen Rechte der
ſelben verbindet Tauſend Jahre ſind auch im Leben der
Staaten eine lange Zeit Während dieſer Epoche hatte das
Land neben glänzenden Zeitperioden auch viele Widenwärtig
keiten zu tragen ja es brachen über daſſelbe Kataſtrophen
herein welche den Beſtand der Nation wiederholt mit dem
Untergange bedrohten Die glühende Vaterlands und Frei
heitsliebe der ungariſchen Nation ihre Tapferkeit und ihre
im Mißgeſchick bewieſene zähe Ausdauer beſiegten ſtets
mit Hilfe der göttlichen Vorſehung die Gefahren und gaben
auf dieſe Weiſe einen glänzenden Beweis ihrer Lebenskraft und
ihrer Fähigkeit den Beſtand des Staates zu erhalten Jn
dieſem feierlichen Momente muß ich mit Anerkennung dieſer
hervorragenden Eigenſchaften der ungariſchen Nation gedenken
und es iſt mein inniger Wunſch daß im unabfehbaren Laufe
der kommenden Jahrhunderte die Nation in Uebereinſtimmung
mit ihrem Könige ſtets von wahrer Vaterlandsliebe geleitet
werden und auch inmitten der Segnungen des Friedens durch
beſonnene den Umſtänden und beſtehenden Verhältniſſen
Rechnung tragende Ueberlegung die ruhige Entwickelung und
das Aufblühen des ſtaatlichen Lebens ſichern möge

Bei der Sorge für die Geſchicke des Vaterlandes fällt eine
maßgebende Rolle auch dem Reichstage zu und es iſt deshalb
mein lebhafter Wunſch daß ein jedes Mitglied der beiden
Häuſer des Reichstages durchdrungen von ſeinem Berufe
ſowie von dem Bewußtſein daß mit ſeiner Stellung nicht nur
beſondere Rechte ſondern auch Pflichten gegenüber dem Lande
verbunden ſind welches von der Geſetzgebung Fürſorge und
Förderung ſeines materiellen und geiſtigen Wohles erwartet
durch Fleiß und nützliche Arbeit dieſer Erwartung zu entſprechen

bemüht ſein möge wobei Sie auf meine mit dieſen Be
mühungen vollſtändig übereinſtimmende Unterſtützung und
Gnade jederzeit rechnen können

Und dieſe edle Aufgabe mit gegenſeitigem Vertrauen und
mit vereinten Kräften erfüllend wird ſich der in dem pieiät
vollen Geſetze welches Sie in Jhrer heutigen feierlichen Sitzung
verkündeten enthaltene Ausſpruch bewahrheiten Es ſeien dies
die feſten Grundlagen jener ſegensreichen Harmonie deren
Kraft zugleich ein Unterpfand des ſicheren Fortſchreitens in
dem künftigen Jahrhunderten bildet Walte Gott datz es ſo
ſei jetzt und immerdar

Dieſe Rede des Königs wurde mit ſtürmiſchen begeiſterten
Eljen Rufen aufgenommen

Ein weiteres Telegramm vom Montag abend meldet Die
Stadt iſt glänzend illuminirt beſonders feſtlich erleuchtet ſind
ie öffentlichen Gebände am Donguquai und das National

aſino Jn den Straßen wogt eine ungbſehbare Menge Die
Ordnung wurde nirgends geſtört Das Amtsblatt ver
öffentlicht ein königliches Handſchreiben an den Juſtizminiſter
welches dieſen auffordert Vorſchläge über Begnadigung
von verurtheilten Sträflingen zu unterbreiten
Nachdem dies geſchehen wurden 149 Perſonen begnadigt und
in Freiheit geſetzt

Das BombenAttentat in Barcelong
Ueber das geſtern von uns bereits kurz gemeldete Bomben

Attentat in Barcelona liegen heute ergänzende Mittheilungen
vor Man glaubt die Bombe welche in der Straße Nuevos
Cambios explodirte ſei von dem Balkon eines Miethshauſes
geworfen worden Die Bombe war nach dem Syſtem der
Orſini Bomben hergeſtellt Man verſichert das Attentat ſei
gegen den General Despuljols gerichtet geweſen weicher
die Fahne vor dem Baldachin trug Soweit bisher
feſtgeſtellt iſt wurden 8 Perſonen getödtet und
32 verwundet Alle Getödteten oder Verwundeten
gehören der ärmeren Klaſſe an Durch die Exploſion
wurde ein panikartiger Schrecken hervorgerufen Man
hofft die Urheber des Attentats demnächſt ausfindig zu
machen die Hauptführer der Anarchiſten wurden verhaftet
Ein weiteres Telegramm v Die Monſtranz war gerade
vorübergekommen als die Bombe explodirte Sehr viele
Perſonen knieten zur Zeit fünf wurden ſogleich getödtet Die
Polizei ließ das Hotel welches in der Sträße wo die
Exploſion ſtattfand ſich befindet ſchließen niemand durfte
daſſelbe verlaſſen Der Civilgouverneur und der Bürgermeiſter
riethen dem Geueral Deſpujols den Belagerungszuſtand zu
erklären Zahlreiche Hausſuchungen werden von der Polizei
vorgenommen Der Poltizeichef begab ſich nach dem Hotel
wo der anarchiſtiſche Klub der Fuhrleute ſich befindet fand
dort aber niemanden während ſonſt alle Sonntage das Lokal
voll Menſchen iſt Der Anblick des Unglücksortes
war ſchrecklich Gliedmaßen Stücke von Schädeln
lagen überall herum Man fürchtet daß die Zahl der
Verwundeten höher iſt als bisher bekannt denn zahireicheVerwundete wurden in die die Straße Nulvos anbrie
umgebenden Häuſer geſchafft Die Orſinibombe hatte mehr
als dreiundzwanzig Kapfeln

Der Miniſterrath trat am Montag zu einer außerordent
lichen Sitzung zuſammen in welcher der Belagerungs
zuſtand über Barcelona verhängt wurde

Zur Dongola Expedition
Bekanntlich bewilligte die Verwaltung der ä yptiſchenöffentlichen Schuld zur Deckung der Koſten der Sugole

Expedition ſeiner S die nöthigen Geldmittel und ließ aulch
der Regierung die Summe von 350,000 Pfund auszahlen Die
Vertreter Rußlands und Frankreichs die öffentliche Schuld
wird von Kommiſſaren der Mächte verwaltet proteſtirten
dagegen und reichten die gerichtliche Klage ein Das Urtheil
in dieſem Prozeſſe iſt nunmehr am Montag in Kairo ver
kündet worden Es erkennt die Berechtigung der Jntervention
des franzöſiſchen und des ruſſiſchen Kommiſſars zum Zwecke
der Rückerſtattung der 350,000 Pfund von ſeiten der ägyptiſchen
Regierung an die Kaſſe der Staatsſchuld an und legt der
ägyptiſchen Regierung die Rückzahlung dieſer Summe
an die Kaſſe auf Die abgewieſenen Privatintervenienten
und die ägyptiſche Regierung haben gegen das Urtheil Be
rufung eingelegt über welche im Oktober verhandelt wird
Ein weiteres Telegramm aus Kairo vervollſtändigt das oben
mitgetheilte noch folgendermaßen Das Urtheil des gemiſchten
a n gegen die egyptiſche Regierung und gegen die
vier Kommiſſare bei der Verwaltung der Staatsſchuldenkaſſe
Money Freiherr von Richthofen Moranag und Graf Zaluski
erklärt die Gewährung des Vorſchuſſes aus dem Reſervefonds
für die Nilexpedition als eine Verletzung der be
ſtehenden Verordnungen Die Regierung wird verur
theilt die ausgezahlten Summen mit 5 Proz Zinſen
zurück zu erſtatten und die Koſten des Prozeſſes zu tragen

Deutſcher Reichstag
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Am Bundesrathstiſche Freiherr von Marſchall von
Bötticher u a

Das Haus beſchäftigt ſich zunächſt mit der zweiten Berathung
des Handels und Schiffahrtsvertrages mit Japan
nebſt Konſularantrags

Abg Graf Kanitz konſ erklärt ſeine Freunde würden den
Art J des Vertrags annehmen Zu tadeln ſei daß nach dem
Vertrage die Deutſchen in Japan keinen Grundbeſitz erwerben
könnten während den Japanern bei uns dies Recht zuſtehen
ſolle ſonſt hätte die Regierung aber alles erreicht was nach
Lage der Dinge zu erreichen geweſen ſei Der engliſch japaniſche
Vertrag der unſerem Vertrage beigegeben ſei ſcheine die
Engländer übrigens bez des Grunderwerbs beſſer zu ſtellen
Uebrigens befinde ſich im Texte des Vertrages ein Ueberſetzungs
fehler das Auswärtige Amt ſcheine es nicht ſehr genau damit
genommen zu haben

Staatsſekretär Frhr von Marſchall Es handelt ſich bei der
Beſtimmung bezüglich des Grunderwerbs der Ausländer in
Japan keineswegs um ein Novum vielmehr wäre das Verbot
des Grunderwerbs nichts anderes als die Aufrechterhaltung einer
ſeitens Japans ſchon ſeit jeher geübten Praxis Des weiteren
muß ich den Vorwurf entſchieden zurückweiſen als nähme es
das Auswärtige Amt nicht genau mit der Ueberſetzung inter
nationaler Verträge

Abg Müller Fulda Ctr hält die Beſchwerde darüber daß
Deutſche in Japon keinen Grundbeſitz erwerben dürften ebenfalls
für nicht am Platze und weiſt die bisweilen erhobene Behauptung
zurück als hätte Japan ſeine Zölle ins Ungemeſſene erhöht Die
ſelben betrugen im großen Ganzen nicht mehr als 15 Proz des
Werthes der Waaren Redner betont noch die große Aufnahme
fähigkeit des japaniſchen Marktes bezüglich chemiſcher und Erzeug
niſſe der Eiſen Textil und Farbeninduſtrie

Abg Graf Kanitz bemerkt dem Vorredner daß die Motive
des Vertrages die ſtarke Erhöhung der japaniſchen Zölle dadurch
als bedenklich anzuerkennen ſchienen daß ſie ausſprechen dieſelben
würden wenigſtens nicht zu einer Erſchwerung des Handels
führen Seine Behauptung bez des Ueberſetzungsfehlers hält
Redner anfrecht Schon im ruſſiſchen Vertrage habe ein Ueber
ſetzungsfehler bewirkt daß die Eiſenbahntarife enorm billig

was bedenkliche Folgen für unſere Landwirthſchaft ge
habt hätte

Staatsſekretär Frhr v Marſchall Die ruſſiſchen Tarife
ſeien vor dem Vertrage ebenſo niedrig geweſen wie jetzt ſie
ſeien auf kurze Entfernungen ſogar höher als in Preußen

Abg Graf Kanitz bleibt bei ſeinen Behauptungen beſtehen
Die Art 1 bis 4 werden darauf angenommen
Bei Art s erkennt
Abg Graf Kanitz die Bindung der japaniſchen Zölle dankbar

an Der japaniſche Export werde aber zu unſeren Ungunſten
ſehr unterſtützt durch die große Silberentwerthung Dagegen
könne nur eine internationale Währung helfen

Abg Dr Hahn b k hält eine Feſtlegung des Werthes
der Waaren für wichtig da es ſich für uns gegenüber Japan
um Werthzölle handele

Direktor Hellwig bemerkt daß als Werth der Waaren der
in der Faktura angegebene Engrospreis gelte
ger wird genehmigt desgl die folgenden Artikel bis
Art 16
Bei Artikel 17 wünſcht ßAbg Münch Ferber nl die Bekanntgebung des japaniſchen

Muſterſchutzgeſetzes da wir auf dem Gebiete des Muſterſchutzes
Japan weſentliche Konzeſſionen machten die bez japaniſche Ge
ſetzgebung aber nicht bekannt ſei

Abg Frhr v Heyl nl erkennt das Beſtreben der Regierung
uns den Weltmarkt zu ſichern an fürchtet aber eine Be
ſchränkung deſſelben namentlich durch Amerika

Staatsſekretär Frhr v Marſchall Dieſe Gefahr mag aller
dings nahe liegen Um ſo mehr hätten wir aber recht mit
unſerer Handelsvertragspolitikt was ich dem Vorredner als
Gegner der früheren Verträge nahe lege Sehr gut links
Den Wunſch des Abg MünchFerber eine Ueberſetzung des
japaniſchen Muſterſchutzgeſetzes anfertigen zu laſſen werde ich
erfüllen Bisher hatten wir jedenfalls auf dieſem Gebiete über
haupt keine Rechte in Japan

Artikel 17 wird angenommen ebenſo der Reſt des Ver
trages weil die zweite Leſung deſſelben erledigt iſt

Es folgt die dritte Berathung der Gewerbeordnungs
Novelle

Jn der Generaldiskuſſion bemerkt
Abg Baſſermann nl Seit der zweiten Leſung hat ſich

herausgeſtellt daß durch die in derſelben gefaßten Beſchlüſſe auch
viele ſeßhafte Gewerbe geſchädigt werden würden Das be
wieſen die Petitionen der Schneider Cigarren Weinhändler c
Es ſollte daher nach ſeiner und eines Thetles feiner Freunde
Anſicht der 28 welcher das Verbot des Detailreiſens enthält
aufgehoben mindeſtens aber ſollten noch weitergehende Aus
nahmen geſchaffen werden Redner fürchtet überhaupt daß die
weitgehenden an dieſe Vorlage geknüpften Hoffnungen ſich nicht
erfüllen würden Viele Gewerbetreibende die früher für das
Verbot des Detailreiſens ſchwärmten hätten bereits erkannt daß
ſie ſich durch einen ſolchen Beſchluß ins eigene Fleiſch ſchneiden
würden Uebrigens könnten ſich gerade die Großkaufleute durch
Einſetzung von Platzagenten ſichern wie überhaupt durch das
Verbot gerade eine Begünſtigung der Großſtädte und der Groß
kaufleute erfolgen würde Beifall links

Abg Fiſchbeck Frſ Vp Kaum je ſei eine ſo mangelhaft
begründete Vorlage wie dieſe an den Reichstag gelangt Glück
licherweiſe ſei aber ſeit der zweiten Leſung eine völlige Um
wandlung in der Stellung der reaktionärſten Parteien gegen
über dieſer merkwürdigen Mittelſtandspolitik der Vorlage er
ſolgt Eigentlich hätte die Regierung ſchon vor Einbringung der

die Verhältniſſe genau prüfen müſſen ſtattVorlage

an denReichstag eranzutreten Man könne nur mit dem
Reichskanzler gegenüber einer ſolchen Vorlage ſagen Es iſt
unbegreiflich von uns derartige Beſchlüſſe zu verlangen Sehr
gut links Die Konkurrenz ſolle hier einfach todtgeſchlagen
werden und um der Erhaltung weniger Krämergeſchäfte wegen
die dem Mittelſtande angehörten wolle man andererſeits ganze
Kategorien von Gewerbetreibenden wie die Sämereihändler an
den Bettelſtab bringen Redner wünſcht gänzliche Streichung
des S 8 der Vorlage der die Beſtimmungen über das Detail
reiſen enthält

Abg Dr Schädler Ctr Dem Umſtande daß der Reichsta
mit Petitionen gegen das Geſetz überſchwemmt worden iſt iſt
entgegenzuſtellen daß ſich die Freunde des Geſetzes nur deshalb
paſſiv verhalten haben weil ſie hoffen daß ihren Wünſchen
jetzt Gerechtigkeit widerfahren ſoll Uebrigens ſoll durch die

keineswegs ganz verboten es
ſoll nur unter den Wandergewerbeſchein geſtellt werden
Wenn der Vorredner meinte es würden hier Exiſtenzen
geſchädigt ſo handelt es ſich für uns gerade um die Erhaltung
beſtehender Exiſtenzen ein Standpunkt der doch auch berechtigt
ſei Wenn das Centrum hier ein wenig nachgeben wolle ſo be
weiſe das doch daß daſſelbe nicht die reaktionäre Maſſe ſei für
die man es oft ausgebe Das Centrum trage eben den Um
ſtänden Rechnung um das Mögliche zu erreichen

Abg Prinz Hohenlohe Schillingsfürſt b k ſchwer
verſtändlich kann ſich dem Eindruck nicht entziehen daß viele
von den Herren die ſ Z für das Verbot des Detailreiſens ein
getreten ſind jetzt vor ihrem eigenen Werke angu wird Leb
hafte Zuſtimmung links Das gehe auch deutlich aus einzelnen
der geſtellten Anträge hervor Sehr wahr links Nicht an
nehmbar erſcheint ihm Redner der Antrag Stumm Hitze nach
dem das Detailreiſen nur nach vorhergehender Aufforderung
ſtatthaft ſein ſolle Er müſſe ſich überhaupt gegen die mehr und
mehr hervortretende Tendenz wenden daß fortgeſetzt in die Ge
werbe und Bewegungsfreiheit der einzelnen eingegriffen würde
Lebhafter Beifall links es ſei das geradezu zu einer Krankheit

unſerer Zeit geworden gegen die jeder Wolksvertreter auftreten
müſſe Sehr gut links Es ſei nicht die Rolle des
Staats in das ökonomiſche Leben da einzugreifen wo es nicht
abſolut noth thäte Sehr gut links der Staat habe nicht die
Verpflichtung jeden einzelnen in ſeinem Beſitze zu ſchützen
Man ſolle das berühmte Wort des Fürſten Bismarck Wir
Deutſchen fürchten Gott allein ſonſt nichts auf dieſer Welt auch
in Bezug auf den Detailhandel gelten laſſen Lebhafter Beifall
links Abg Dr Förſter Antiſ dixi Großes Gelächter

Abg Reißhaus Soz Nach den gehörten Reden wäre es
das beſte die Vorlage ohne weiteres abzulehnen dann hätte der
Katzenjammer mit einem Schlage ein Ende Die Beſtimmungen
über die Schauſpielunternehmungen ſind entſchieden ſchädlich ſie
berückſichtigen nur das Jntereſſe der großen Bühneu ohne den
kleinen einen Schutz zu gewähren Die Folgen des Art 8
laſſen ſich abſolut nicht überſehen Zweifellos aber iſt es mir daß
viele Exiſtenzen durch dieſen Artikel vernichtet werden würden
Sie wollen das Detailweſen verbieten und Sie wollen
den Hauſirhandel beſeitigen Das alles ſind Maßnahmen
die nur den großen Waarenhäuſern zu gute kommen
Die Herren täuſchen ſich auch wenn ſie glauben durch das
Kolportageverbot irgendwie den Bildungsdrang des Volkes ein
ſchränken zu können Sie werden höchſtens eine Anzahl kleiner
Buchhändler vernichten das iſt aber auch alles was ſie er
reichen Meine Freunde werden gegen das Geſetz ſtimmen
Die Regierung hätte es lieber gar nicht einbringen ſollen

Staatsſekretär Dr v Bötticher Die einzelnen Beſtimmungen
der Vorlage ſind ſo verſchieden daß man ſie beſſer in der
Spezialdiskuſſion erörtern ſollte Sehr richtig Es handelt
ſich hier gar nicht um eine Vorlage des Bundesrathes ſondern
um die Beſchlüſſe der zweiten Leſung des Reichstages etwaige
Vorwürfe wären alſo an die Adreſſe des Reichstages zu richten
1782 hatte der Reichstag ein Verbot des Detailreiſens abgelehnt
durch eine Reihe von Klagen wurde die Regierung dazu gedrängt
etwas gegen das Detailreiſen zu thun

Die Reichsregierung habe im Jahre 1890 bei den Landes
regierungen angefragt und dieſe haben den Strömungen in den
Landtagen folgend ſich auch dafür ausgeſprochen daß zu Nutz
und Frommen unſeres Erwerbslebens ein Einſchreiten nöthig

es dem ewerblichen Leben zu überlaſſen

Vorlage das Detailreiſen

für die zweckmäßigſte Wie die vom Abg Richter gewünſchte
Enquete durchgeführt werden ſoll iſt mir zweifelhaft Wenn die
Kenner unſeres wirthſchaftlichen Lebens wenn die Regierungen
zu der Ueberzeugung gekommen ſind daß Abhilfe geſchaffen
werden muß dann dürfte eine ſolche koſtſpielige und zeitraubende
Enquete wohl überflüſſig ſein Jch hege den Wunſch daß die
Entſcheidung wie ſie auch fallen möge ein die ehrliche Arbeit
förderndes Ergebniß zeitigen möge Beifall rechts

Darauf wird die weitere Berathung auf Dienstag 2 Uhr
vertagt

Schluß gegen 6 Uhr

Halle und ZUlmgegend
Halle 8 Juni

Stadtverordneten Verſammlung Jn der geſt
rigen öffentlichen Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung
wurden die Ausbaubedingungen für Theile der Kron
prinzenſtraße der Bismarckſtraße der Goetheſtraße der Herder
ſtraße und der Viktoriaſtraße genehmigt Bei dieſer Gelegenheit
beſchloß die Verſammlung eine gemiſchte Deputation zur
Erörterung der Frage einzuſetzen ob in den Unternehmerſtraßen
die Unternehmer oder die Stadt die Koſten für die erſte Anlage
der Waſſerleitung zu tragen haben Sie erklärte ſich hierauf
mit der Errichtung von Neben räumen im Riebeckſtift und
mit der Pflaſter ung des zwiſchen Lafontaineſtraße und dem
Grundſtück Wettinerſtraße Nr 26 belegenen Theiles der Wettiner
ſtraße mit Schlackenſteinen einverſtanden jedoch ſollen die hier
durch erzielten Erſparungen nicht der Unternehmerin zu Gute
kommen ſondern zur Ausſchmückung des Wettinerplatzes ver
wendet werden Schließlich ſtimmte die Verſammlung dem
don von Straßenland am Steinweg dem Erwerb
von Straßenland in der Kleinen Klausſtraße und der Anſchaffung
von neuen Kochkeſſeln für das Hoſpital zu

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten

Halle 8 Juni Dem Vernehmen nach hat der Profeſſor
der Theologie Herrmann in Marburg einen Ruf an die Uni
verſität Halle als Nachfolger des Profeſſors Ober Konſiſtorial
raths Köſtlin erhalten

Provinzialnachrichten
Thierſchau und land wirthſchaftliche Ausſtellung

in Zahna
O Wittenberg 7 Juni

Die Landwirthſchaft und die Viehzucht haben auf dem Fläming
in den letzten Jahren einen mächtigen Aufſchwung genommen
und Zahna das bis vor wenigen Jahren kaum anders als in
Verbindung mit der Hundezüchterei Caeſar Minka genannt
wurde entwickelt ſich jetzt zu einer Jnduſtrieſtadt und gewiſſer
maßen auch zu der Empöre des Fläming Exporthandels Es iſt
in den letzten Jahren auf dem Bahnhofe Zahna für durch
ſchnittlich 700,000 M Rindvieh jährlich verladen worden Mehr
noch aber als durch dieſe Zahl wird dieſer Aufſchwung der Vieh
zucht durch die geſtern und heute ſtattgefundene Thierſchau
illuſtrirt die ſowohl durch die Anzahl wie durch die Schönheit
der ausgeſtellten Thiere über alles Erwarten imponirte Der

ſei Jm übrigen halte ich die Regelung der Regierungsvorlage

r

I r

12



m

iſt

en
n

ze
an
a
il

b

en
ie
c

n

en
ng
gt

n

en

v

Koburg Gotha worauf Herr Lehrer Bur

Grund dieſer ungewöhnlichen Enkwickelung iſt leicht in der h
ätigkeit der landwirthſchaftlichen Vereine und nicht zuma ten in der Wirkung der landwirthſchaftlichen Winterſchule

Wittenberg n finden Der land wirthſchaftliche Verein Zahno
hat auch die Thierſchau allerdings mit großen Opfern ins
Leben gerufen und er hat mit der Veranſtaltnag Ehre
eingelegt Das Hauptgewicht bei der Schau hat der Verein und
mit Recht auf die Pferde und Rindviehzucht gelegt es iſt des
halb vielleicht von einigem Jntereſſe wenn ich die Prämiirungs
liſte dieſer beiden Gruppen mittheile Für Wallache die
eigentlich nicht prämiirungsfähig ſind waren von privater Seite
doch vier Ehrenpreiſe von 10 bis 20 M geſtiftet die den
Weßlan Zahna Weßlau Hohndorf Schulze Rahnsdorf und
Meske Feldheim zuerkannt wurden Für Stuten tragend
oder mit Fohlen erhielten die Se Huth Eutzſch Nichte
witz Zahna Berkau Friedrich Schönefeld Weß
lau Zahna räger Kropſtädt Schildhauer Wergzahna

riedrich Eckmannsdorf Dannenberg Ottmannsdorf Weßlau
ohndorf Schulze Hohndorf und Fuhrmann Zahna
reiſe von 10 bis 40 M Für 2 jährigetutfohlen erhielten die Herren Schildhauer Danna Wäſch

Mügeln Huth Eutzſch und Weßlau Hohndorf Preiſe von 10 30
Mark Für Familien Stuten mit mindeſtens 3 Nachkommen
erhielten die Herren Nichtewitz Zahna eine ſilberne und Schulze
Rahnsdorf eine bronzene Stagts Medaille Für Saugfohlen
endlich erhielten die Herren Winkler und Rüſting aus Rahnsdorf
und Dannenberg Ottmannsdorf Preiſe von 15 M Noch
umfangreicher geſtaltet ſich die Preisliſte für Rindvieh Ve
ſondere Auszeichnungen erhielten die Herren Otto Friedrich Zahna
Thiele Kurz Livpsdorf Lingner Zahna durch ſilberne Staats
medaillen Herr Dr Siemens Ahlsdorf durch eine ſilberne und
Herr Niendorf Zahna durch eine bronzene Stadimedaille Hierzu
erhielt Herr Thiele Kurz Lippsdorf den vom Protekior der Aus
ſtellung Herrn Landrath v Bodenhauſen geſtifteten Ehrenpreis
einen ſchweren ſilbernen Becher und Herr Lingner Zahna einen vom
landw Verein Wartenburg geſtifteten Ehrenpreis das Porträt
Modell einer Oldenburger Kuh Außerdem erhielten Preiſe von 40
Mark die Herren Matthies Meltendorf Börner Liſterfehrda Höhne
Zalmsdorf Weßlau Zahna Lingner Zahna Gallin Woltersdorf
Lange Zahna Wegener Külſo Mehlis Naundorf Dannenberg
Zahna Dietze Leetza Weßlan Hohndorf Höhne Zalmsdorf
Schildhauer Leetza Retzke Lectza Höhne Külſo Thiele Kurz
Lippsdorf Dannenberg Zahna Krüger Gielsdorf Dannenberg
Ottmannsdorf zweimal Weßlau Zahna Thiele Dalichow Kunze
Marzahna Kellermann Zahna Krüger Rahnsdorf Dietze Fritze
Kappert Mehlis Lehmann Brachwitz Leetza Frieſo Höhne und
Heiſe Zalmsdorf Weßlau Hohndorf Friedrich Schönefeld
Schulze Hohndorf zweimal Kranepuhl Leetza Wartenberg
Elſter zweimal Weßlau Zahna Lange Zahna Retzke Leetza
Friedrich Berkau Thiele Kurz Lippsdorf zweimal Wartenberg
und Haberland Zahna Jahn Danna Jahn Wergzahna Holl
witz Zahna Lingner Hönſch und Hagen Zahna Höhme Zalms
dorf Schmidt Dalichow Niendorf Kurz Lippsdorf Schenke
Zalmsdorf und Möbius Zalmsdorf zweimal

P Freyburg 7 Juni Wolkenbruch Ein furchtbares
Unwetter entlud ſich geſtern nachmittag zwiſchen 2 und 3 Uhr
über unſere Gegend welches beſonders unſerem Nachbardorfe
Balgſtedt unermeßlichen Schaden gebracht hat Jnfolge eines auf
den Höhen niedergegangenen Wolkenbruches wurden dort die
Straßen unter Waſſer geſetzt und die Fluthen drangen ſo plötz
lich in Haus und Hof ein daß viele Beſitzer nicht einmal ihr
Vieh in Sicherheit bringen konnten und auf der Unſtrut ſah
man ſtundenlang zahlloſes Gefäß Bretter u a treiben Beſon
ders arg mitgenommen wurden die in der Nähe der Haſſel die
einem reißenden Strome glich gelegenen Wohnſtätten ſchon
geſtern ſtürzten einige Ställe und Scheunen ein und aus meh
reren Häuſern die ebenfalls mit Einſturz drohen konnten die
laut um Hilfe rufenden Bewohner nur mittels Leitern gerettet
werden Von einem noch nicht fertig aufgeſtellten Karuſſell
in Balgſtedt wird in dieſen Tagen das Ablaßfeſt gefeiert
wurden faſt ſämmtliche Stücke nebſt den Pferden Kutſchen u a
fortgeſchwemmt ſelbſt der ſchwere dazu gehörige Wagen in dem
ſich der Beſitzer nebſt ſeiner Familie beſand wurde eine Strecke
weit fortgeführt Auch das feſte Packlager der im Bau be
griffenen Chauſſee Größnitz Stedten vermochte dem Anprall der
Fluthen nicht ſtandzuhalten und wurde zerſtört und der Bahn
damm der Strecke Balgſtedt Laucha an mehreren Stellen unter
ſpült Noch nicht zu überſehen ſind die Schäden die auf den
Feldern in Gärten uſw entſtanden ſind der größte Theil der
Ernte iſt jedoch vernichtet Jn Hirſchroda ſoll das Unwetter
ähnlich gehauſt haben während in hieſiger Flur nur einige Wein
berge Schweigenberge davon betroffen wurden

p Bibra 8 Juni Gewitterſchaden Die beiden
heftigen Gewitter am 6 d in den Nachmittagsſtunden ergaben
einen Niederſchlag von 31,4 wm während die am 2 und
20 Juni v J hier einen ſolchen von 54,4 bezw 57 mm brachten
Trotz der geringeren Niederſchläge der letzten Gewitter iſt der
hieſigen Flur doch wieder ein erheblicher Schaden zugefügt
worden weil die oberhalb und ſeitwärts in weſtlicher und ſüd
weſtlicher Richtung niedergegangenen weit größeren Regen
mengen ſich nach der Stadt ergoſſen mehrere Straßen über
flutheten und Wege Bauten und Felder in zum Theil recht er
heblicher Weiſe beſchädigten oder zerſtörten Da die im vorigen
Jahre aus gleichem Anlaß hier vorgekommenen Waſſerſchäden
noch nicht ganz beſeitigt ſind wird die Stadt durch das neue
Unglück empfindlich berührt

A Merfeburg 8 Juni Fahnenweihe Nachdem
geſtern nachmittag endlich der ſtrömende Regen aufgehört hatte
wurde vom ſchönſten Sonnenſchein begünſtigt an der vom Kaiſer
dem Alten Kriegerverein anläßlich des von demſelben im
vorigen Jahre gefeierten 50jähr Gründungsfeſtes geſchenkten
Fahne die Weihe vollzogen wobei Herr Oberreg Rath Pogge
die Feſtrede hielt Als Gäſte waren eine Anzahl auswärtiger
auch halleſcher Kriegervereine bei der Feier ſowie dem Feſtzuge
durch die Stadt und dem gemüthlichen Beiſammenſein unter
Konzert und ſpäterem Ball betheiligt
K Torgau 8 Juni Feier im Ofſizierkaſino Eine

ſchöne Feier fand geſtern im Offizierkaſino ſtatt Aus Anlaß der
25 jährigen Wiederkehr der Ruhmestage im Kriege 1870,71 auf
welche unſer 4 Thür Juf Neg Nr 72 mit Stolz zurückblicken
kann waren 80 ehemalige Offiziere des Regiments zuſammen
getreten um demſelben ein äußeres Zeichen treuer Kameradſchaft
zu wid nen Zu dieſem Zwecke überreichte eine Abordnung vor
bezeichneter alter Herren unter Führung des Herrn Generals
von Kunowsky ehemaliger Conmandeur des Regiments
dem Offiziercorps das Bild Kaiſer Wilhelm s II gemalt vom
Prof Hummel Das vortrefflich gelungene Bild hat im Speiſe
ſaale des Offiziercorps ſeinen Platz erhalten und trägt die
Widmung Dem Offizier Corps 4 Thüring Jnfanterie Regts
Nr 72 zur Erinnerung an 1870/95 von ehemaligen Offizieren und
Sanitäts Offizieren des Regiments aus dem aktiven Dienſtſtande
und dem Beurlaubtenſtande

O Wittenberg 7 Juni Sängerfeſt Zu dem heute
und morgen vom hieſigen Männergeſangverein gefeierten Feſt
der Bannerweihe ſind im ganzen 27 Geſangvereine mit
zuſammen 600 Sängern erſchienen Das anfangs regneriſche
Wetter drohte das ganze Feſt zu Waſſer zu machen Sobald
ſich aber der Feſtzug ordnete brach die Sonne durch die Wolken
und das Feſt war von nun an vom ſchönſlen Wetter begünſtigt
Durch die feſtlich geſchmückten Straßen der Stadt bewegte ſich
der Zug Muſik voran mit zwölf Fahnen und Bannern undunter dem Geſang der verſchiedenen Sereine nach dem Feſtlokale
Sichler s Garten der bald von Sängern und Gäſten dicht gefüllt
war Eröffnet wurde das Feſt durch die von 400 Sängern ge
ſungene Hymne Lobpreiſet laut vom u Ernſt von Sachſen

hardt die Weiherede

kelt und das neue Banner dem Verein durch Fräulein Rabenalt
übergeben wurde Dieſem Akt ſchloſſen ſich die n w
der einzelnen Vereine 27 an der Zabl an und ſchloß ein
Kommers der hieſigen Geſangvereine dann den heutigen Feſttag
Von den fremden Vereinen wurden dem neuen Banner elf
Fahnennägel geſtiſtet Einen hübſchen Akt der Pietät führte
der Geſangverein Concordia aus Jüterbog aus Vor etwa
12 Jahren ertrank bei dem Verſuch vier ringebrochene Kinder
zu retten der Musketier Steinert vom 20 Regen im
Schwanenteich die Stadt ſetzte dem den Heldentod Geſtorbenen
ein Denkmal in der Nähe der Unglücksſtelle Steinert ſtammte
aus Jüterbog und war ehe er Soldat wurde Mitglied der
dortigen Concordia der Verein benutzte nun ſeine heutige
Anweſenheit zu einer ſtillen Todtenfeier am Denkmal des Ver
ſtorbenen das er mit einem großen Kranz aus der Heimath
ſchmückte

Staßfurt 7 Juni Jm Polizeigewahrſam verſt e e bisher nicht aufgeklärter Todesurſache geſtern der

Schneidermeiſter Wendeborn Die Siſtirung s erfolgte
auf Grund eines gegen ein noch nicht 14jähriges Mädchen be
gangenen Sittlichkeltsverbrechens Vor Jahren trug ein ähnlicher
Fall dem W ein Jahr Gefängniß ein

S Aus Auhalt 8 Juni Vom Herzog Wie wirnunmehr aus ſicherer Quelle erfahren beſtätigt i das Gerücht
von der Erkrankung des Herzogs nicht in ſeinem ganzen Um
fange Allerdings plagt ihn immer noch ſein altes Hüftleiden
und iſt ihm die größte Ruhe empfohlen doch kann er dabei dann
und wann im Wagen fahrend dem edlen Waidwerk obliegen
Die Abſperrungen im Wörlitzer Parke ſind hingegen die Folgen
der mancherlei Beläſtigungen denen die herzogliche Familie ſeitens
der Fremden ausgeſetzt iſt So ſollen kürzlich einige Fremde
ſogar an den Fenſtern des Schloſſes emporgeklettert ſein
Uehrigens iſt nur ein ſehr kleiner Theil des Parkes in der aller
nächſten Umgebung des Schloſſes geſperrt

8 Leipzig 8 Juni Militäriſches BegräbnißVerſchwünden Schwerer Unfall Ertrunken
König Albert von Sachſen ordnete an daß Prof Benno Schmidt
infolge ſeiner Eigenſchaft als Genexalarzt I Klaſſe mit allen
militäriſchen Ehren begraben werde Herr Adjutant v d Busſche
Streithorſt wird im Auftrage des Königs einen Kranz am Sarge
des Dahingeſchiedenen niederlegen Seit dem 31 Mai iſt der
Tiſchlermeiſter J G Rilke der ſich von hier aus geſchäftlich nach
Corbetha und Merſeburg begeben wollte verſchwunden
Rilke hatte 1000 M bei ſich Auf dem Auguſtusplatze ereignete
ſich heute abend ein ſchwerer Unfall Ein Bauwagen der elek
triſchen Straßenbahn ſchlug um und die mit dem Ziehen von
Drähten beſchäftigten Arbeiter erlitten infolge des Abſtuyzes
ſchwere Verletzungen Ein Liebespaar vergnügte ſich geſtern
mit Gondelfabren auf der Pleiße bei dem Verſuche die Plätze
zu wechſeln ſtürzte die 23jährige Louiſe Rathgeber ins Waſſer
und ertrank während ihr Bräutigam der ſich krampfhaft ans
Boot klammerte gerettet werden konnte

X Pößneck 7 Juni Elektriſche Bahn Brief
taubenwettflug Maikäfer Jn Sachen des Baues
der elektriſchen Bahn Pößneck Krölpa Ranis Ziegenrück
waren in den letzten Tagen zwei Techniker hier anweſend um
über die Erwerbung von Grund und Boden zu verhandeln
Die Bahn ſoll bis zum 1 Oktober fertig geſtellt werden ſie ſoll
Tag und Nacht im Betrieb bleiben des Tags dem Perſonen
und des Nachts dem Güterverkehr dienen Der geſtrige
Brieftaubenwettflug Züllichau Pößneck wurde von
69 hieſigen Brieftauben ausgeführt Die erſte hier eingetroffene
Taube legte den 320 Kilometer langen Weg in Stunden
zurück Von der Maikäferplage ſind dieſes Jahr haupt
ſächlich die Zweiſchen und Eichenbäume unſerer Gegend be
troffen worden Auf der Haide trifft man Eichen an die
ihres Blätterſchmuckes gänzlich beraubt ſind

Vermiſchtes
Neue Dampfſchiffahrtsverbindung Die Hamburg Amerika

Linie hat angeſichts des Erfolgs welchen die drei verſuchsweiſe
unternommenen Dampfer Fahrten zwiſchen Hamburg und
Galveſton in Texas ergeben haben die Errichtung einer
regelmäßigen Linie für die Paſſagier und Frachtbeförderung
zwiſchen Hamburg und Galveſton beſchloſſen

Brandſtiftung Jn dem Dorfe Altenkundſtadt am Ober
Main wurden wie aus Bamberg telegraphirt wird durch Brand
ſtiftung ſechs Wohnhäuſer und zwölf Scheunen und Nebengebäude
eingeäſchert

Letzte Telegramme
Hamburg 8 Juni Der Schnelldampfer Fürſt Bismarck

welchen die HamburgAmerikaniſche Packetfahrt Akttengeſellſchaft
zur Ueberfahrt der Mitglieder der Jnſtitution of Navral
Architects von London nach Hamburg zur Verfügung ge
ſtellt hatte iſt heute früh 2 Uhr in Kuxhaven eingetroffen
Am frühen Morgen fuhr ihm der Dampfer Blankeneſe, auf
welchem ſich die hamburger Empfangsdeputation befand ent
gegen Die Mitglieder der Jnſtitution begaben ſich alsdann
an Vord der Blankeneſe, welche ſie nach Hamburg brachte
n mittag gegen 12 Uhr landeten die Gäſte in Sanct

Pauli wo mehrere hundert Equipagen in Bereitſchaft ſtanden
um dieſelben in ihre Quartiere zu bringen Die am Landungs
platze aufgeſtellte Militärkapelle des 31 Jnfanterie Regiments
ſpielte God save the Queen Die Schiffe im Hafen die
Docks und Schiffswerften ſowie die Speicher am Quai und

rege Hänſer am Hafen prangen in buntem Flaggen
ſchmuck

Nachmittags unternahmen die Mitglieder der Jnſtitution
of Naval Architects eine Fahrt durch den Hafen auf drei
großen Dampfern Sie beſichtigten die verſchiedenen Gegenden
und bewunderten die überall herrſchende Thätigkeit die Lade
und Löſcheinrichtungen und den lebhaften Schiffsverkehr Alle

Schiffe hatten über Topp difleggt die deutſchen Schiffe trugen
meiſt die engliſche Flagge im Vortopp Dann ging die Fahrt
an den verſchiedenen Werften vorüber Bei der Werft von
Bloom Voß wurden ſämmtliche Abtheilungen die ſich in
vollem Betriebe befanden beſichtigt Die Einrichtungen da
ſelbſt erregten die allgemeine Anerkennung Nach Beendigung
der Hafenfahrt kehrten die Mitglieder in die Hotels zurück
Abends um 10 Uhr findet der Empfang der Gäſte durch den
Senat im Rathsweinkeller ſtatt

Braunſchweig 8 Juni Infolge einer Exploſion in
der Braunkohlengrube Victoria bei Hötensleben wurden
2 Bergleute ſchwer 3 leicht verbrannt

Wien 8 Juni Der Reichsraths und Landtagsabge
ordnete Kanonikus Klun iſt geſtern nacht in Budapeſt
plötzlich geſtorben

Paris 8 Juni Der Gemeinderath hat für die Opfer
der moskauer Kataſtrophe 10,000 Fres bewilligt

Dover 8 Juni Die Yacht des deutſchen Kaiſers
Meteor hat in einem 50 Meilen Rennen wiederum geſiegt

Die acht des Prinzen von Wales Biitannig war zweite
Teheran 8 Juni Die Jnthroniſation des Schahs

Musaffereddin hat heute ſtattgefunden

Jules Simon
Paris 8 Juni Jules Simon iſt heute vormittag

11 Uhr 40 Min geſtorben
er 8 Juni In das in der Wohnung Jules Simon s

aufliegende Regiſter trugen unter anderen der deutſche Bot
hart Graf Münſter und ſämmtliche Mitglieder der Bot

ſ aft ihre Namen ein
Berlin 8 Juni Der Kaiſer hat auf die Nachricht von

dem Hinſcheiden Jules Simon s an den Präſidenten
der franzöſiſchen Republik nachſtehendes Beileids
telegramm gerichtet

La France pleure de nonveau à la tombe un de ses grands
fils Mr Jules Simon est mort Je resterai à tonjours sous
le charme de sa personne en me souvenant des jours oà il me
prétait son appui précieux pour améliorer le sort de la classe
ouvrière Reevez Monsieur le Président lexpression de
ma vVive sympathie Guillaume J R

Eine Nänubergeſchichte
Nach einer Meldung aus Konſtantinopel wurden am Sonn

tag die Schweſter und Nichte des OVragomans der
ſerbiſchen Geſandtſchaft Terkhan ſowie eine Fran
zöſin auf dem Wege zu dem Badeorte Jalowa zwei
Stunden vom Marmarameer überfallen Der Mann der
ſie begleitete wurde getödtet und die erſtgenannte Dame mit
dem Auftrage zurückgeſendet binnen 5 Tagen 1000 Pfund
20,000 Löſegeld zu erlegen Die Pforte hat ſofort die

nöthigen Maßregeln angeordnet

andel Gewerbe und Verkehr
Die Kontinental Caoutschonc und Guttapereha

ompagnie in Hannnver hat eine 4 proz mit 102 Proz rück
zahlbare Anleihe im Betrage von einer Million Mark ab geschlossen
Die Anleihe wird in lIängstens 25 Jahren zurückgezahlt

Eisenach 7 Juni Die Direktoren von 41 deutschen Lebens
versicherungen begründeten enen Verband deutseher
Lebens versicherungsgesellschaften

Pividende Die Verwaltung der Sohweizer Nordostbahn
beantragt für 1895 die Vertheilung einer Dividende von 6 Proz

Rio de Janeiro 6, Juni Telexr Weohsel auf London 9

Börse zu Halle am 9 Juni
Preise mit Ausscohluss der Maklergebühr für 1000 kg netto
Weizen rubig 151 156 feinster märkischer über Notiz

Rauhweizen 149 155 M
Roggen ruhig 125 128 M
Gerste Brau ohne Handel feinste bis M Faotter

M

Hakfer rubig 133 140 M
Ala i ameriknnischer Alixed 96 98 BI

117 136 A
Rapa ohne Handel Sommerräbaen M Erbeaen

VIktoring ohne Handel
Prolsase für 100 Ke netto

St ärke einschl Fass H allesche pa Weizenstärke
33,00 35,00 M M aisstärke 28 33 D
Linsen Bohnen MMohn grau MFKutterartik el gefragt Futtermehi 12,00 13,00 M

d og nkleie 9,50 10,00 a Weizenschalen 25 bis9,75 A Weizengrieskleie 9,00 9,50 II Malzkeime
helle 900 9,50 dunkle 800 8,75 M Oelknwehan
9,00 10 M

a z 25,50 27,50 M Rüböl 45,50 M
Petroleum 21,50 A Solaröl ,82530 12,50
8spiritus 10,000 Liter Proz, rubig Kartoffel mit 50 41

Vorbrauchsabgnbe mit 70 501 Verbrauchaabgabe 33,80 M
Rüben BIWelzenmehbl 00 brutto incl Sack 22,50 23 50 M Roggen
mehl 0OI brutto incl Sack 18 00 18 50 A

Donaumals

Getreide

New Pork 8 Juni Telegr Rother Winter weizen755/8 Welzen Juni 67/, Juli 67 Sept 66 Dez 68
M a is Juni 338 Juli 348 Sept 358 Mehl 2,45 Getrelde
fracht 2,

Chicago 8 Juni Telegr Weizen Juni 60 Juli 608,Mais Mai 27
ZuckerMagdeburg 8 Juni Orig Telegr Kornzucker exel

von 92proz Reudement Kornzucker excl 88proz Rend
Nachprodukte excl 75proz Rend 8,20 8,80 Geschäftslos

Brodraffinade I 25,75 Brodraffinade II Gem Raffinade
mit Fass 25 26 Gem Ilelis mit Fass 24,50 Ruhig
Rohzucker I Prodnkt Transito f a B Hamburg pr Juni
10,50 Gd 10,60 Br pr Juli 11,12 Gd 11,179 Br pr Sept
11,37 Gd 11,42 Br pr Okt Dez 11,07 Gd 11,12 Br
pr Januar März 11,27 Gd 11,32 Br Rüuhig

Petrole am
Sot tin 8 Juni Loco 10,00
Hamborg 8 Juni Petroleum le fest Jtunard whiteloco 5,80
Hremen 8 Juni Börsen Schluses Bericht Ruftinirtes Petroleum

u Notirung der BRremer Petroleum Börse Ruhig I,ooo 5,89 Br
ussisches Petroleum oco 5,60 Br

Antwerpen 8 Juni Sehluss Berfcht Raffinirtes Type weise
loco 16 bez u Br per Juni 16/ Br per Juli 16, Pest

New Vork 8 Juni Petroleum Siandard white in New Vork
6,65 do in Philadelphia 6,60 do rohes in Cases 7,55 do Pipe line
Certifio por Juni 111,00 nominell

Wasserstände bedeutet über unter Null
rx Saale und Unstrut al WuebsTrtern Brüokenpegel 7 Jum 9,90 8 Juni

7Weissenkels Oberpegel z 2,52 2,50 4do Unuterpegel 54 9,68 14Tegiha 8 Juni 2,44 9 Juni 2,50 6Alsleben Oberpegel 7 Juni 44 8 Juni 2,44 Sdo Unterpegel 1,82 96 14Bernburg 30 1,48 18Kalbe Obervegel 7 1,56 1,62 6do Unterpege 60 0,96 36
Moldau Tser Vger Blbve

Juni Fall Kuens uni all WVueFadwels T e ſern e r rPrag 1,21 14 Wittenberg 2,30Jungbunzla 9,04 8 ſRossiau 180 13Laun 9,125 PBarby 2 u lPardubitz 0,30 10 egde u 1,85 1
Brandeis 2 0,56 8 Tangermünde 2,60 10
Melviek 0,78 8 Mittenberge 2,50itmeritz 9,46 6 Dömitz Peg 7 99Aussig 8 1,061 12 Lauenburg 8 2,05 1 77
Dresden 0,88 20

Aussig Von den oberen Plätzen werden em Wuehs gemeldet

Sohiffeverkehr und Trachten
Au ssig 8 Juni Fracht nach Magdeburg 30 Pfg das 1hektoliter Heutige Fahrtiefe 65 Zoll er asv s Poppe



Koicone Bluven Revte euggena
4,50 5,50 und G Meter

Alerbilligſte Vezugsguelle

Möbel Einkauf
Größte Auswahl nener ſowie wenig
gebrauchter Möbel Laden u Re
ſtaurgtions Einrichtungen nur bei
Friedrich Peileke

Geiſtſtraſte 25
Daſelbſt werden alte Möbel jederzeit

Sechste Münsterbau lottorio
zu Freiburg in Baden 1W V widerruflioheZiehung gw I an I Fant 1806 19 a Ton T 10000

3234 Geldgewinne ohne Abzug zahldar

Poststrasse O/10

1 Gewinn 50 000 H
20 000
10 000

5 000
500 10 000a

Rauptgewinne 50 000 20 000 Mark etc 100 200 20 000c
Prospeete gratis und frango 200 9 100 e 20 000 v

Original Looso à 9 II Loose Sür 30 empfiehlt und vVergendet 400 50 20 000eesen Coupons und Briefmarken oder unter Nachnahme n 20 50 000 ad

Garl Hein t 7Berlin 2500eral Dehbit Rez 100wWeringew 45 0007
mit in Zahlung angenommen r

Ziehung am 12 Juni 1896
6 Freiburger

Domban Geld Tolterie
Vewinng Zartwter Haupt

50 000 Mnrk
20 000 Mark
10 000 Mark

Das Toos 3 Mark Porto und
Liſte 30

Halle a Markt 24

Amerik Kopfwävche für Damen Champooing
mit TrockenApparat II Krolow Friſeur Geiſtſtraße 16

tze Gen

Otto Hendel Sortiment

Steine s
Reform Steppdecken

Reform Matratzen
Reform Keilkissen
Reform Kopfkissen

empfehltH C Wecdſ Pöniele
Vm Schirmne für die Ferien

Colonien bittet Louis Sachs Bernburger Str 13 II
Atelier für künſtl Zähue

o as Tendering s bolländ Cigarren
g ſind das Beſte der Cigarrenfabrikation Preisgekrönt Tauſende

Anerkennungen Beſonders beliebt ſind folgende aus den feinſten 2

Tabaken hergeſtellte Marken ZS hiesta gr 100 St 4,50 Ia Flordels Reynap 100 St G
S Präsent v v 4,60 Leres u 629 Se355 Ruprecht 5 Vilbelm II 750 2D2 Estrena 6 Wissmann e a 850s Jubilo 7,80 IGraciela eS Muſterkiſte je 20 Stck enth 50 Miſterkiſte je 20 St enth 7,55 S

s Tendering s holl Rauchtabake ſind leicht und 25
wohlſchmeckend Grobſchnitt à 0,70 1 1,20 1,50 1,80 2,20 Se

S Feinſchnitt à 0,90 1,40 1,70 2, pr Ke 500 Stück Cigarren S
S S oder 9 Pfd Tabak bilden ein Poſtpacket Volles Poſtpacket franco S

S Groarantie An Perſonen deren StelS Zurücknahme Verſaudbedingungen lung mir Bürgſchaft leiſtet

S ohne ſonſt gegen Nachnahme Auf meine Firma bitte um vor
S Nachahmungen geſchützt zu ſein ganz beſonders zu achten ad

S 5 n SAdolf Tendering wi holl CGigerren und
r v F JTabakfahrik m directem Verſand in Orſoy g d holl Grenze

Seeſische
täglich friſch aus See eintreffend verſendet zu billigſten Preiſen

JußbodenAnſtrich

rie Ha onlenbergSeefiſch Groß Handlung 6 eeſtemünde
Man verlange Offerte

Der dauerhafteſte

iſt unſer verbeſſerter

8ernſteinlack mit Farbe
derſelbe tröcknet über Nacht bart und giebt den ſchönſten Glanz

à Pfund 75 Pfg nur bei

E Walther s Nachf

Frrnnhal erkauf
der Arbeitsſtätte des Vereins für VPolkswohl
Die obige Arbeitsſtätte lielert zerkleinertes Breunholz allerbeſter

Onalität zu folgenden Preiſen
1 Raummeter 9,50 Mk

5 I

v 2 2,75 e

eichnung ArbeitsplatzSlrdeiteſtitte dadur

hielt

Korb om 646Da mit aller Beſtimmtheit feſtgeſtellt worden iſt daß andere Verkäufer
von Brennholz wiederholt das Publikum dadur
gaben von der Arbeitsſtätte des Vereins für
zum Zwecke der Tänſchung ſogar Quittungen und Lieſerſcheine mit der Befür rbeitsloſe gorzeigten und die unterzeichnete

BVeſchwerden über Lieſcpung minderwerthigen Holzes er
je diesſeitigen Holzausfahrer

raue Mützen mit der Aufſchrift Verein für Volkswohl tragen Dieſelben
d auch in dem Beſitze von Quittungen und welche ebenfalls

mit der Aufſchrift Verein für Volkswohl verſehen
Wer geneigt iſt unſere Beſtrebungen zu unterſtützen bitten wir auf die

z

olkswohl zu liefern

wird ergebenſt darauf hingewieſen daß

en ſind

angegebenen Umſlände genau achten zu wollenu

Die Arbeitsſtätte des Vereins für Volkswohl

Moritzzwinger 1 und Steinweg 26 v

täuſcht haben dagetän haben s e pan

Leipziger Strasso 67

e S e z n25 e We n h ehe e e

Kaufmann s J inten
emyptefatt

u We Lei pa Str 22

z Gutgearbeitete Sophas BettMöbel Ansſtattungen ſtellen mit Matratzen Sekretäre
Vertikos Auszieh Sopha Waſch u andere Tiſche Küchenſchränke
Spiegel Stühle e offerirt zu äußerſt billigen Preiſen Land wehrſtr 23
nahe am Bahnhof Kein Laden daher billigſte Bezugsquelle für Möbel r

Lungenleiden
e ch litt lange Jahre an Lungenleiden welchesh ſich bei mir nach einer überſtandenen Lungenent
S zündung ausgebildet hatte Jch wurde ſchwächer e

S und ſchwächer Nachtſchweiße ſtellten ſich ein ich h
S magerte ſichtbar ab und ſpuckte beſtändig Blut

S aus Schließlich konnte ich gar nicht mehr arbeiten e
S und kam zum Liegen Da hörte ich im Jahre

h 13889 von Jemandem der durch Herrn Paul Weid
S haas in Dresden Niederlößnitz Hoheſtraße 3038S

h brieflich behondelt worden war von deſſen erfolg
S reicher Kur und gewann Vertrauen Jch ſchildert

Herrn Weidhaas meine Krankheit und erhielt von Be
S denſſelben Anweiſungen die mich wieder hergeſtellt

und arbeitsfähig gemacht haben Jch bin ſchon
e Jahre lang vollſtändig gebeilt eStirnadel Jägerndorf öſterr Schleſien S

e 2 m J 3 t J m re e ete r J

e e e eW r m Tel T 7 vre t en 4 v2 r c wer 7 ehe ehe 9ccccccccceeceeeeeeeneee c hi 4 2 T ehe h r r nan en enmere m Ah m 3 t W J5 S h 57 8 7 u e d
72 e

C r 45

e e

OAT Dheken ren
Das Kind achwärmt dafür Dar Feinschmecker sclwört darauf Der
Magenleidende fordert es Alle Händler verkaufen es Essen Sie es

Verkauf nur in Packeten niemals lose
e

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e vweissen

Keicenhaug 6 Schwarzzenberger

erwirken und verwerthen

II W Pataky
atentbureau

Berlin N houisenstrasse 25
Filialen

Hamburg Gr Burſtab 13
Köln a/Kh Ehrenſtraße 73
Frankfurt a Kaiſerſtr 1
BRresliau Ohlauerſtraße 28
Prag Wenzelsplatz 53
Budapest Thereſienring 3

Unſer Bureau hat über 24000 Patent
Angelegenheiten bereits erledigt Ver
werthungs Verträge wurden über I
Millionen Mark abgeſchloſſen Patent
Streitigkeiten unter Mitwirkung eines
Rechtsanwalts am Landgericht I Berlin

Auskunft koſtenlos Proſpecte gratis
Vertreter W Paekebuseh

Halle a/S Parkſtraße 11

Schriftl Arbeilen

J als Klagen Reklamationen
Teſtamente Verträge Schriftſätze
und Zahlungsbefehle werden von
jung Beamten Nachmittags von
3 bis 6 Uhr prompt und billigſt
angefertigt Parkſtr 18 II r

An
fertigung
künſtl

Gebiſſe
S D5 in Gold

P Platina u
e NKautſchukW Plombixen der

der Zähne mit Gold Silber Emaille c
Schmerzloſes Zahnziehen Richten
ſchiefſtehender Zähne Jedes unpaſſende
Gebiß wird gut paſſend övei billigſter
Preisberechnung umgearbeitet Repara
turen an künſtlichen Gebiſſen binnen

Stunde
Für Unbemittelte von 12 1 Uhr

Franz Ilirsekorn
Leipzigerſtr II Eingang

Kl Sandberg r
Gänſefedern 60 Pfg

neue gröbere per Pfund Gänſeſchlacht
federn ſo wie dieſelben von der Gans
fallen mit allen Daunen Pſd 1,50 füll
fertige gut entſtäunbte Gänſehalb
daunen Pf 2M beſte böhmiſche Gänfes
halbdaunen Pfund 2,50 ruſſiſche
Hänfſedaunen Pfd 8,50 prima weiße

Gänfedannen Pfund 4,50 M von letzteren
beiden Sorten 3 bis 4 Pfd zum großen Oberbett
völlig ausreichend verſendet gegen Nachnahme

nicht unter 10

Gustav Lustig Berlin
Prinzenſtr 46 Verpackung wird nicht berechniele Anerkennungsſchreiben 7

empfehle

Kamphor Naphtalin

l acherlinfeffer Moschus
NMaphtalinpapier ete

Prnst Jentzsch S
Leipziger Str 29

Drogerie zum rothen Kreuz

ähä
Warnung

vor aller marktſchreieriſchen Uhren
pfuſcherei und allen lächerlichen Ver
ſprechungen denn gar zu leicht wird
die beſte Uhr durch leichtfertige Arbeit
für immer verdorben

Wem ſeine Uhren lieb ſind wolle
ſich mit vollem Vertrauen direkt an

mich wenden rBereits 1861 als Uhrmacher in Halle
Streng ſolide Preiſe Kein Laden

Schrön ett
e

ist die beste, a
nanDu Expeditlonen der Saale Zeltung

definden ſich

Gr Ferlin Nene Promenade 1 nnd
Markt 94 Waagegebäude

Mit Beiblatt und Unterhaltungsblatt
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